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   Tiefe Täler, Berge, Seen     
                  das Valposchiavo

  Der Schweizer 
      Vorgeschmack des Südens

                      und das Matterhorn in Zermatt
9 Tage ab € 1597,-
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3.Tag Vom Berg zur Palme
Noch ein leckeres Frühstück und ein bisschen Zeit am Vor-
mittag in Chur. Dann geht’s los. Der heutige Höhepunkt ist 
die Fahrt mit dem Zug durch die Rheinschlucht und über den 
Bernina-Pass. Es ist die schönste Verbindung des kühlen 
Nordens mit dem warmen Süden. Eine Verbindung der Jahr-
tausende alten Kultur und der überwältigend schönen Natur 
Engadins. Die Steigungen von bis zu 70 Promille werden 
ohne Zahnradantrieb gemeistert. Während sich die Loko-
motive abmüht, wirst du im Zug mit einem leckeren Schwei-
zer Spezialitäten-Menü verwöhnt. Deine Fahrt kannst du in 
St.Moritz – dem Ort mit dem „prickelnden Champagner-Kli-
ma“ unterbrechen (der Koffer findet einen sicheren Platz im 
Schließfach): die Luft ist trocken und fast das ganze Jahr über 
Sonnenschein. St. Moritz ist einer der bekanntesten Ferien-
orte der Welt. Schick, elegant und exklusiv, mit einem sehr 
kosmopolitischen Ambiente liegt er auf 1856 m ü. M.. Südlich 
davon erhebt sich eine majestätische Berggruppe - die Ber-
nina mit ihrem höchsten Gipfel - der Piz Bernina (4‘049 m ü. 
M.). Übrigens, er ist der einzige Viertausender der Ostalpen. 
Auf 2 253 m.ü.M. thront das Ospizio Bernina. Hoch oben liegt 
hier ein Tal aus Seen, Bergen und Licht. Eine Welt, in der klei-
ne, große und ganz große Naturwunder eine paradiesische 
Kulisse bilden. Ganz dem Himmel nahe vereinen sich hier die 
abwechslungsreiche Natur mit ihrer unberührten Wildnis, den 
traumhaften Täler und den imposanten Gebirgslandschaften 
zu einem harmonischen Ganzen. Wenn sich das Tal öffnet 
und in die einmalige Landschaft des Veltlins übergeht, kommt 
ein Gefühl von Freiheit auf. Mensch, wie die Zeit vergeht, 
schon heißt es „Prossima Fermata“ – „Next Stop“ – „Nächster 
Halt“  Poschiavo. Du bist angekommen.

4. und 5. Tag Erlebe das schöne Poschiavotal.
Denkmalgeschützte Städtchen und hervorragende Land-
schaften möchten von dir entdeckt werden. Besuche zu-
nächst den Hauptort Poschiavo (Puschlav). Mit einem maleri-
schen Dorfkern, engen Gassen und schönen, gut erhaltenen 
Patrizierhäusern verzaubert er seine Gäste. Sehenswert sind 
der Palazzo Albrici a la Poste, die Kirche San Vittore Mauro 
sowie die Villen im Spaniolenviertel. In Cavaglia ist nicht nur 
der einzigartige Gletschergarten mit den außergewöhnlichen 
Gletschermühlen, sondern auch das Wasserkraftwerk Palü, 

1.Tag „Grüezi mitenand id Schwiiz“
Ganz bequem und individuell reist du heute nach Chur. Mit 
einer über 5000 Jahre alten Siedlungsgeschichte ist Chur im 
Rheintal die älteste Stadt der Schweiz. 

2.Tag Chur: Auf Entdeckung in der Stadt 
…und zugleich Bischofssitz. Über der Altstadt thront der Bi-
schöfliche Hof mit der 800 Jahre alten Kathedrale und ihrem 
in goldener Pracht strahlenden spätgotischen Hochaltar. In 
den letzten Jahrzehnten ist das Viertel kontinuierlich restau-
riert worden und heute eine der intaktesten Schweizer Alt-
städte - komplett ohne Autoverkehr. Oft bilden die Gassen 
und Plätze eine herrliche Kulisse für bunte Märkte. So z.B.im 
Sommer an  jeden Samstagvormittag. Zahlreiche Boutiquen, 
Restaurants, Cafés, Bars, Museen und Galerien sorgen für 
ein geradezu mediterranes Flair. Direkt aus der Stadt fährt 
die Bergbahn für Reise365.com-Gäste tagsüber kostenfrei 
zum Hochplateau Brambrüesch mit den schönsten Bergs-
ommerwiesen, einer einzigartigen Alpenflora und atembe-
raubenden Panoramablicken. Nicht nur das sommerliche 
Bergerlebnis sondern auch der Genuss kommt hier oben 
nicht kurz; mehrere Bergrestaurants verwöhnen dich kulina-
risch und mit toller Aussicht.

Neunmal sparen
•  Buchen bis 3 Monate vor Reise = 7 % sparen 
•  Alle Zugfahrten in 1.Klasse. Sogar die Reise von 
 zuhause ist jetzt inklusiv. Das für nur 210 € extra -
 mehr als 403 € sparen.
•  2 Zugfahrten 2.Kl. UNSECO Albula- & Bernina-Bahn 
 inklusiv (Wert 133 €)
•  1 regionales Abendessen im Valposchiavo mit dabei
 (Wert 55 €)
• kostenfreie Nutzung der Busse, Züge und tagsüber  
 Bergbahnen in Chur
• 3 Tage kostenfreie Zug- & Busfahrten im Valposchiavo
•  Zuschlag „Glacier-Express“ mit Sitzplatz-
 Reservierung (Wert 53 €)
•  Mitfahrer-Sparpreis: Für jeden Mitfahrer 5% Rabatt
•  Bei Übernachtung in Täsch: 2 Abendessen inklusive
 (nochmals mind. 110 € sparen)
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der Stromlieferant der Berninabahn, zu Hause. Somit ist der 
Zug wirklich eine reine Öko-Bahn. Dein Ausflug heute geht 
bis zum Scheitelpunkt der Berninabahn. Steige in Ospizio 
Bernina aus und wandere entlang dem Lago Bianco leicht 
bergab bis nach Alp Grüm. Es gibt zwei Routen (7,4 km oder 
direkter Weg: 4,7 km). In Alp Grüm angekommen, erfreust 
du dich an einem grandiosen Ausblick auf das Val Poschiavo 
und den imposanten Palügletscher. Die beiden Restaurants 
kannst du übrigens nur zu Fuß oder per Bahn erreichen.

6.Tag Das italienische Alpenstädtchen Tirano 
Auf deinem Weg nach Tirano ist unbedingt ein Stopp in Bru-
sio einzulegen. Elegant windet sich der Kreisviadukt um 
360 Grad und verlängert so die Strecke, um den Höhenun-
terschied im engen Valposchiavo zu bewältigen. Es ist das 
wohl spektakulärste Bauwerk der Berninalinie. Und du fin-
dest dieses Bauwerk garantiert in vielen Reiseprospekten 
wieder. Tirano, die heutige Endstation des Bernina Express, 
war früher komplett unter der Herrschaft der Bündner. Die 
mächtigen Familien demonstrierten ihren Reichtum mit dem 
Bau mehrerer Palazzi. Noch heute prägen sehenswerte Bau-
werke damaliger Zeiten das Stadtbild inmitten der weitläufi-
gen Weinberge des Veltlins. Allerdings wurde leider mit dem 
kulturellen Erbe sehr nachlässig umgegangen und viele Stra-
ßenzüge mit völlig unpassenden Neu- oder Anbauten verun-
staltet. Und das führte zu einem teilweise unansehnlichen 
Stilmix. Ist das der Grund, warum die meisten Touristen die 
Altstadt ignorieren? Nein, es ist die knappe Zeit. Die reicht 
nur, um eine Pizza oder ein Gelato auf dem Bahnhofsplatz zu 
essen, sich dann gleich wieder über denselben Weg, wie sie 
gekommen sind, von dem Alpenstädtchen zu verabschieden. 
Dabei würde sich ein kurzer Spaziergang über den Fluss 
Adda in die kleine Innenstadt Tiranos trotzdem lohnen. Du 
sollst dir auf jeden Fall den im 17. Jahrhundert erbauten Pa-
lazzo Salis anschauen und eine Vinothek aufsuchen. Zurück 
in Le Prese unternimmst du am besten einen Spaziergang 
entlang des smaragdgrünen Lago di Poschiavo zum Restau-
rant Grotto Miralago. Hausgemachte Küche ist garantiert. 

7.Tag Im Bernina-Express nach Chur und weiter nach 
Zermatt im Glacier-Express
Heute erwartet dich eine Zugreise im berühmten Bernina-Ex-
press und im legendären Glacier Express. Frühmorgens 
07.10 Uhr. Zeit für ein Frühstück. Schon recht bald kommt der 
rote Zug angerollt. Wehmütig verlässt du das liebgewonnene 
Valposchiavo und startest  eine Tagesreise durch unberühr-
te Alplandschaften, die Heimat von Heidi und Geißen-Peter. 
Du hast fantastische Ausblicke auf majestätische Berggipfel, 
tiefe Schluchten, rauschende Wasserfälle und tiefblaue Glet-
scher. Die mondäne Städtchen und die heimeligen Bergdörf-
chen sind unterwegs eine willkommene Abwechslung in der 
Landschaft. Hinter jeder Kurve immer wieder neue Ausbli-
cke auf die wildromantische Natur. Die Tunnels wirken wie 
Klappen in der Natur. Im Panoramawagen der beiden Züge 
rollst du hinauf bis zu den Wolken, schwebst in paradiesische 
Sphären und erlebst Wimpernschläge des Glücks. Auf dieser 
Sinnesreise erfüllen sich so manche Träume. Am Abend bist 
du wahlweise in Täsch oder gleich in Zermatt.

8.Tag Zermatt: Tag zur freien Verfügung  
Der Ort liegt im obersten Mattertal (auch Nikolaital genannt) 
auf einer Höhe von zirka 1‘610 m am Nordostfuss des Mat-
terhorns, dem meistfotografierten Berg der Schweiz. Zermatt 
mit seinem Ski- und Wandergebiet ein sehr bekannter autof-
reier Ferienort der Schweiz. Fast ein Drittel aller 4000er der 
Alpen gruppieren sich um das Dorf, das seit der Erstbestei-
gung des Matterhorns im Jahre 1865 von Bergsteigern aus 
aller Welt besucht wird. Der Tag in Zermatt gehört einfach 
dir ganz alleine. Wie wär‘s mit einem geführten Dorfspazier-
gang, einer leichten Wanderung zur Kapelle Winkelmatten, 
einem Ausflug auf das Kleine Matterhorn, Rothorn oder Gor-
nergrat? Es gibt viel zu entdecken. Was auch immer du tust, 
es wird spannend und garantiert ein erlebnisreicher Tag sein. 

9.Tag Zermatt/ Täsch -> Heimreise
Ich wäre noch so gerne geblieben. Aber heute geht es nach 
Hause. Zum Abschied noch ein letzter Blick zum Matterhorn. 



Reisetermine/ Reisetage 2024
Anreisetage jeden Donnerstag, Freitag, Samstag 
  nach Verfügbarkeit
Saisonzeiten 
Maßgeblich für deine Saisonzeit ist der Anreisetag in die Schweiz
Bei Saisonzeiten-Überschneidung zählt die Zeit, in der die meisten 
Reisetagen sind.
Saison A: 14.03. - 27.03.2024 03.10. - 16.10.2024
Saison B: 28.03. - 01.05.2024 
Saison C: 02.05. - 15.05.2024 12.09. - 02.10.2024
Saison D: 16.05. - 11.09.2024
WICHTIG: Mindestteilnehmerzahl: 1 Person. Programm-, Leistun-
gen-, Zeiten- und Reiseverlauf-Änderungen bleiben uns jederzeit 
vorbehalten. Sie berechtigen zu keiner Reklamation und kostenfrei-
er Stornierung und dienen nur zum Wohle des Gastes. Es gelten 
unsere AGBs, veröffentlicht auf www.reise365.com. Bitte achten 
Sie auch auf die gesonderten Stornobedingungen dieser Reise. 

Information, Beratung, Buchung...

Eine Marke von RDK-Touristik GmbH

Frohnhäuser Straße 15 b
D 35685 Dillenburg

Telefon +49 2771 83050
Telefax + 49 2771 830525

info@reise365.com
www.reise365.com

Diese Leistungen sind inklusiv: 
• 6 Übernachtungen/ Frühstück in guten Schweizer
 Hotels (2 Nächte in Chur, 4 Nächte im Valposchiavo
• wahlweise 2 Übernachtungen in guten 3*Hotels
 in Zermatt: mit Frühstück
 in Täsch: mit Halbpension
• alle Zimmer mit DU/WC 
• 1 leckeres regionales Abendessen im Valposchiavo
• TOP: Zugfahrt 2.Kl. im GLACIER-EXPRESS von
 Chur nach Zermatt
• Sitzplatz-Reservierung im GLACIER-EXPRESS
• Zugfahrt 2.Kl. von Poschiavo nach Chur im 
 Bernina-Express

sehr gutes Preis-Leistungsverhältnis:
zusätzlich im günstigen Reisepreis enthalten:
• Zugfahrt 2.Kl. von Basel/ Zürich nach Chur 
• Zugfahrt 2.Kl. von Chur nach Poschiavo, wahlweise
 im Bernina-Express oder Regelzug
• Zugfahrt 2.Kl. von Zermatt nach Basel/ Zürich
• 3 Tage beliebige Fahrten mit Bahn und Bus im 
 Valposchiavo

Kostenfrei dazu
• kostenfreie Nutzung der Busse, Züge und tagsüber  
 Bergbahnen in Chur

Reisepreis pro Person in €  
bei Buchung bis 3 Monate vor Anreise: 7% sparen
                          Doppelzimmer    Einzelzimmer 
Saison A 1597,- 1717,-   1997,-  2147,- 
Saison B 1661,- 1787,-   2061,-  2217,-
Saison C 1717,- 1848,-   2117,-   2276,-
Saison D 1773,- 1907,-   2173,-  2337,-

Unsere Empfehlungen p.P. in €uro
Sitzplatz-Reservierung im 
Bernina Express pro Strecke                  31,-   
Zugfahrt 1.Klasse in der Schweiz           106,-   
Zugfahrt 2.Klasse Heimat <-> Grenze        126,-  
 
Top-Angebot: alle Zugfahrten -außer im Valposchiavo- 
in 1.Klasse, sogar ab/bis Heimatbahnhof
(Mehr als 403 € sparen)          210 €


